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Relative Häufigkeiten 1
Wahrscheinlichkeitsrechnung

Sebastian und Evi haben gewürfelt und die Anzahl der jeweiligen Würfe 

in die Tabelle notiert. 

Augenzahl 1 2 3 4 5 6

Anzahl 8 9 9 5 10 4

Berechne den Anteil der einzelnen Augenzahlen an der Gesamtanzahl der Würfe.

 :                  

 :                  

 :                  

 :                  

 :                  

 :                  

Den oben berechneten Anteil nennt man „relative Häufigkeit“. 

Erstelle eine allgemeine Formel für die relative Häufigkeit:

Relative Häufigkeit =   
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Relative Häufigkeiten 2
Wahrscheinlichkeitsrechnung

1. Bernd hat gewürfelt und die Wurfergebnisse unten notiert. Fülle die fehlenden Werte in der 
unteren Zeile aus.  

Augenzahl

Anzahl 6 10 8 3 7 4

Relative Häufigkeit

2. Die Klasse 8 b hat eine Umfrage nach den liebsten Freizeitbeschäftigungen durchgeführt. 
Berechne die relative Häufigkeit von jeder „Beschäftigung“.  

Beschäftigung Fußball Schwimmen Fahrrad fahren Lesen Sonstiges

Anzahl 4 6 8 3 7

Relative Häufigkeit

3. Jonas und Yannik üben Korbwürfe mit 
dem Basketball. 
Die Ergebnisse haben sie in dem abge-
bildeten Säulendiagramm notiert. 
Berechne die relative Häufigkeit für 
„Treffer“ und für „kein Treffer“.

4. Die Haupt- und Realschule Nidda hat eine Verkehrszählung durchgeführt (insgesamt wurden 
800 Fahrzeuge gezählt). Mit einer relativen Häufigkeit von 0,7 kamen die PKWs vor. Die rela-
tive Häufigkeit für die LKWs betrug 0,25 und für „Sonstige Fahrzeuge“ wurde 0,05 als relative 
Häufigkeit ermittelt.

a) Wie viele PKWs wurden genau gezählt?

b) Wie viele Lastwagen wurden genau gezählt?

5. Beim Werfen einer Münze wurde mit einer relativen Häufigkeit von 0,6 „Zahl“ 
geworfen. Wie groß war die realtive Häufigkeit für „Wappen“? 
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Sebastian und Evi haben gewürfelt und die Anzahl der jeweiligen Würfe 

in die Tabelle notiert. 

Augenzahl 1 2 3 4 5 6

Anzahl 8 9 9 5 10 4

Berechne den Anteil der einzelnen Augenzahlen an der Gesamtanzahl der Würfe.

 :   
8

45
 ≈ 0,18

 :   
9

45
 = 0,2

 :   
9

45
 = 0,2

 :   
5

45
 = 

1
9

 = 0,1

 :   
10
45

 = 
2
9

 = 0,2

 :   
4

45
 ≈ 0,09

Den oben berechneten Anteil nennt man „relative Häufigkeit“. 

Erstelle eine allgemeine Formel für die relative Häufigkeit:

Relative Häufigkeit =  
Konkrete Anzahl des eingetroffenen Ereignisses

Anzahl aller eingetroffenen Ereignisse

1. Bernd hat gewürfelt und die Wurfergebnisse unten notiert. Fülle die fehlenden Worte in der 
unteren Zeile aus.  

Augenzahl

Anzahl 6 10 8 3 7 4

Relative Häufigkeit 6
38

 ≈ 0,16
10
38

 ≈ 0,26
8

38
 ≈ 0,21

3
38

 ≈ 0,08
7

38
 ≈ 0,18

4
38

 ≈ 0,11

2. Die Klasse 8 b hat eine Umfrage nach den liebsten Freizeitbeschäftigungen durchgeführt. 
Berechne die relative Häufigkeit von jeder „Beschäftigung“.  

Beschäftigung Fußball Schwimmen Fahrrad fahren Lesen Sonstiges

Anzahl 4 6 8 3 7

Relative Häufigkeit 4
28

 ≈ 0,14
6

28
 ≈ 0,21

8
28

 ≈ 0,29
3

28
 ≈ 0,11

7
28

 = 0,25

3. Jonas und Yannik üben Korbwürfe mit 
dem Basketball. 
Die Ergebnisse haben sie in dem abge-
bildeten Säulendiagramm notiert. 
Berechne die relative Häufigkeit für 
„Treffer“ und für „kein Treffer“.

 Treffer = 
30

110
 ≈ 0,27

 kein Treffer = 
80

110
 ≈ 0,73

4. Die Haupt- und Realschule Nidda hat eine Verkehrszählung durchgeführt (insgesamt wurden 
800 Fahrzeuge gezählt). Mit einer relativen Häufigkeit von 0,7 kamen die PKWs vor. Die rela-
tive Häufigkeit für die LKWs betrug 0,25 und für „Sonstige Fahrzeuge“ wurde 0,05 als relative 
Häufigkeit ermittelt.

a) Wie viele PKWs wurden genau gezählt?   560

b) Wie viele Lastwagen wurden genau gezählt?   200

5. Beim Werfen einer Münze wurde mit einer relativen Häufigkeit von 0,6 „Zahl“ 
geworfen. Wie groß war die realtive Häufigkeit für „Wappen“? 
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Wahrscheinlichkeiten berechnen 1
Wahrscheinlichkeitsrechnung

1. An dem Glücksrad wird gedreht. 

Auf welche Farbe würdest du dein Geld 

setzen: Grau oder weiß? 

                  

                  

                  

2. Die Wahrscheinlichkeit eines Ereignisses lässt sich mit folgender Formel 

berechnen:

Wahrscheinlichkeit eines Ereignisses =
Anzahl der günstigen Ereignisse

Anzahl aller möglichen Eregbnisse

 Berechne die Wahrscheinlichkeit dafür, dass beim nächsten Dreh am Glücksrad

 a) ein weißes Feld gedreht wird.

   

 b) ein graues Feld gedreht wird. 
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Wahrscheinlichkeiten berechnen 2
Wahrscheinlichkeitsrechnung

1. Berechne die Wahrscheinlichkeit dafür, dass beim nächsten Dreh ein 

a) graues Feld gedreht wird.

b) weißes Feld gedreht wird.

2. Es wird gewürfelt.
Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit dafür, dass beim nächsten Wurf

a) eine „3“ gewürfelt wird?

b) eine „6“ gewürfelt wird?

c) eine gerade Zahl gewürfelt wird?

d) eine Zahl kleiner als 5 gewürfelt wird?

e) eine Zahl größer als 4 gewürfelt wird?

3. Aus einem Skatblatt (32 Karten, 8 Herz, 8 Karo, 8 Pik, 8 Kreuz;
7, 8, 9, 10, Buben, Dame, König, Ass) wird eine Karte gezogen.  
Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit dafür, dass 

a) eine rote Karte gezogen wird?

b) eine Kreuz-Karte gezogen wird?

c) ein Ass gezogen wird?

d) eine Dame gezogen wird?

e) ein Bild (Bube, Dame oder König) gezogen wird. 

f ) kein Kreuz-Ass gezogen wird.

g) kein Bild gezogen wird.

4.  Recherchiere in einem Lexikon/im Internet nach einem Roulette-Spiel. 
Betrachte das Tableau. Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, 
dass die Kugel

a) auf einem roten Feld liegen bleibt?

b) auf die Null fällt?

c) auf einem geraden Feld landet?

d) auf einer der Zahlen 1 bis 12 landet?

Marco Bettner/Erik Dinges: Vertretungsstunden Mathematik 20

© Persen Verlag, Buxtehude 5

Download 

zur A
nsicht

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Vertretungsstunde-Mathematik-20-8-Klasse-Wahrscheinlichkeitsrechnung


9
5

M
a

rco
 B

e
ttn

e
r/E

rik
 D

in
g

e
s: V

e
rtre

tu
n

g
sstu

n
d

e
n

 M
a

th
e

m
a

tik
 7

./8
. K

la
sse

©
 P

e
rse

n
 V

e
rla

g
 G

m
b

H
, B

u
x

te
h

u
d

e

Wahrscheinlichkeiten berechnen 1 Wahrscheinlichkeiten berechnen 2

Lösungen
W

a
h

rsch
e

in
lich

k
e

itsre
ch

n
u

n
g

1. An dem Glücksrad wird gedreht. 

Auf welche Farbe würdest du dein Geld 

setzen: Grau oder weiß? 

                  

                  

                  

2. Die Wahrscheinlichkeit eines Ereignisses lässt sich mit folgender Formel 

berechnen:

Wahrscheinlichkeit eines Ereignisses =
Anzahl der günstigen Ereignisse

Anzahl aller möglichen Eregbnisse

 Berechne die Wahrscheinlichkeit dafür, dass beim nächsten Dreh am Glücksrad

 a) ein weißes Feld gedreht wird.

   

 b) ein graues Feld gedreht wird. 

   

8
16

 = 0,5

Egal, beide Farben kommen 

gleich häufig auf dem Rad vor.

8
16

 = 0,5

1. Berechne die Wahrscheinlichkeit dafür, dass beim nächsten Dreh ein 

a) graues Feld gedreht wird.    
4

12
 = 

1
3

b) weißes Feld gedreht wird.    
8

12
 = 

2
3

2. Es wird gewürfelt.
Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit dafür, dass beim nächsten Wurf

a) eine „3“ gewürfelt wird?     
1
6

b) eine „6“ gewürfelt wird?     
1
6

c) eine gerade Zahl gewürfelt wird?     
1
2

d) eine Zahl kleiner als 5 gewürfelt wird?     
2
3

e) eine Zahl größer als 4 gewürfelt wird?     
1
3

3. Aus einem Skatblatt (32 Karten, 8 Herz, 8 Karo, 8 Pik, 8 Kreuz; 
7, 8, 9, 10, Buben, Dame, König, Ass) wird eine Karte gezogen.  
Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit dafür, dass 

a) eine rote Karte gezogen wird?     
1
2

b) eine Kreuz-Karte gezogen wird?     
1
4

c) ein Ass gezogen wird?     
1
8

d) eine Dame gezogen wird?     
1
8

e) ein Bild (Bube, Dame oder König) gezogen wird.     
3
8

f ) kein Kreuz-Ass gezogen wird.     
31
32

g) kein Bild gezogen wird.     
5
8

4.  Recherchiere in einem Lexikon/im Internet nach einem Roulette-Spiel. 
Betrachte das Tableau. Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, 
dass die Kugel

a) auf einem roten Feld liegen bleibt?     
18
37

 ≈ 0,49

b) auf die Null fällt?     
1

37
 ≈ 0,03

c) auf einem geraden Feld landet?     
18
37

 ≈ 0,49

d) auf einer der Zahlen 1 bis 12 landet?     
12
37

 ≈ 0,32
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Mehrstufige Zufallsversuche 1
Wahrscheinlichkeitsrechnung

1. Aus einer Urne (2 weiße Kugeln, 1 schwarze Kugel) werden nacheinander 

zwei Kugeln gezogen. 

 a)  Stelle alle möglichen Versuchs-

ausgänge in einem Baumdiagramm 

dar. 

 b)   Notiere die einzelne Wahrscheinlichkeit 

für das Ziehen einer einzelnen Kugel an 

die entsprechende Stelle im Diagramm.

2. Berechne die Wahrscheinlichkeit dafür, dass

 a) 2 weiße Kugeln gezogen werden.

   

 b) 1 weiße und 1 schwarze Kugel gezogen wird.
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Mehrstufige Zufallsversuche 2
Wahrscheinlichkeitsrechnung

1. In einer Urne befinden sich 2 weiße und 2 schwarze Kugeln. 
Es werden nacheinander 2 Kugeln gezogen. 

a) Stelle alle möglichen Versuchsausgänge im 
Baumdiagramm dar.

b) Notiere die einzelnen Wahrscheinlichkeiten 
für das Ziehen einer einzelnen Kugel an die 
entsprechende Stelle im Diagramm.

2. Betrachte Aufgabe 1. Berechne die Wahrscheinlichkeit 
dafür, dass

a) 2 schwarze Kugeln gezogen werden.

b) 1 weiße und 1 schwarze Kugel gezogen wird.

3. Jenny wirft eine Münze 3 mal. 

a) Stelle alle möglichen Versuchsausgänge in einem Baumdiagramm dar.

b) Notiere die einzelnen Wahrscheinlichkeiten an die entsprechende Stelle im Diagramm.

4. Betrachte Aufgabe 3. Berechne die Wahrscheinlichkeit dafür, dass

a) 3 mal hintereinander „Wappen“ geworfen wird.

b) einmal „Zahl“ und zweimal „Wappen“ geworfen wird. 

5. Um in Nidda von der Bahnhofstraße auf die Hauptstraße zu fahren, muss Herr Schmidt an 
2 Ampeln vorbei. Die erste Ampel ist mit einer Wahrscheinlichkeit von 40 % rot. Die andere 
Ampel zeigt mit einer Wahrscheinlich von 50 % rot (Orange wird nicht berücksichtigt).

a) Zeichne alle möglichen Ampelvariationen in ein Baumdiagramm.

b) Notiere die einzelnen Wahrscheinlichkeiten zu jeder Ampel ins Baumdiagramm. 

6. Betrachte Aufgabe 5. Berechne die Wahrscheinlichkeit dafür, dass 

a) beide Ampeln grün zeigen.

b) beide Ampeln rot zeigen.

c) eine Ampel rot und die andere Ampel grün zeigt.  
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1. Aus einer Urne (2 weiße Kugeln, 1 schwarze Kugel) werden nacheinander 

zwei Kugeln gezogen. 

 a)  Stelle alle möglichen Versuchs-

ausgänge in einem Baumdiagramm 

dar. 

 b)   Notiere die einzelne Wahrscheinlichkeit 

für das Ziehen einer einzelnen Kugel an 

die entsprechende Stelle im Diagramm.

2. Berechne die Wahrscheinlichkeit dafür, dass

 a) 2 weiße Kugeln gezogen werden.

   

 b) 1 weiße und 1 schwarze Kugel gezogen wird.

   

W

S

W

S

W

S

2
3

1
3

1
2

1
2

2
3

 • 
1
2

 = 
1
3

2
3

 • 
1
2

 + 
1
3

 • 1  = 
1
3

 + 
1
3

 = 
2
3

 

1

0

1. In einer Urne befinden sich 2 weiße und 2 schwarze Kugeln. 
Es werden nacheinander 2 Kugeln gezogen. 

a) Stelle alle möglichen Versuchsausgänge im 
Baumdiagramm dar.

b) Notiere die einzelnen Wahrscheinlichkeiten 
für das Ziehen einer einzelnen Kugel an die 
entsprechende Stelle im Diagramm.

2. Betrachte Aufgabe 1. Berechne die Wahrscheinlichkeit 
dafür, dass

a) 2 schwarze Kugeln gezogen werden.     
1
2

 • 
1
3

 = 
1
6

 

b) 1 weiße und 1 schwarze Kugel gezogen wird.

 
1
2

 • 
2
3

 + 
1
2

 • 
2
3

 = 
1
3

 + 
1
3

 = 
2
3

3. Jenny wirft eine Münze 3 mal. 

a) Stelle alle möglichen Versuchsausgänge in einem 
Baumdiagramm dar.

b) Notiere die einzelnen Wahrscheinlichkeiten an die 
entsprechende Stelle im Diagramm.

4. Betrachte Aufgabe 3. Berechne die Wahrscheinlichkeit dafür, dass

a) 3 mal hintereinander „Wappen“ geworfen wird.     
1
2

 • 
1
2

 • 
1
2

 = 
1
8

 = 0,125

b) einmal „Zahl“ und zweimal „Wappen“ geworfen wird. 

 
1
2

 • 
1
2

 • 
1
2

 + 
1
2

 • 
1
2

 • 
1
2

 + 
1
2

 • 
1
2

 • 
1
2

 = 
3
8

 = 0,375

5. Um in Nidda von der Bahnhofstraße auf die Hauptstraße 
zu fahren, muss Herr Schmidt an 2 Ampeln vorbei. Die 
erste Ampel ist mit einer Wahrscheinlichkeit von 40 % 
rot. Die andere Ampel zeigt mit einer Wahrscheinlich 
von 50 % rot (Orange wird nicht berücksichtigt).

a) Zeichne alle möglichen Ampelvariationen in ein 
Baumdiagramm.

b) Notiere die einzelnen Wahrscheinlichkeiten zu jeder 
Ampel ins Baumdiagramm. 

6. Betrachte Aufgabe 5. Berechne die Wahrscheinlichkeit dafür, dass 

a) beide Ampeln grün zeigen.     0,6 • 0,5 = 0,3

b) beide Ampeln rot zeigen.     0,4 • 0,5 = 0,2

c) eine Ampel rot und die andere Ampel grün zeigt.     0,4 • 0,5 + 06 • 0,5 = 0,5

W
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W

W
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